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5törung Ursoche Beseitigung

Rohrsöge lösst sich nichl
drehen.

Feststellschroube
on9ezogen.

Folsche Rohrdimension
eingestellt.

Festslellschroube lösen.

Rohrdimension richtig
einstellen.

Sögeblott lrennt nicht und
rutscht durch.

Mutter on Sögeblottwelle
zu wenig festgezogen.

Mutter feslziehen.

Sögeblott trennt nichl Sögeblott verkehrt Sögeblofi so einsetzen,
doß Beschriftung ouf dem
Sögeblott zur Rohrsöge
zcinl lciaho Knn ,4ì

Rohr wird nicht konzen-
trisch getrennt.

Rohrsöge ist folsch onge-
flonscht worden. An-
flonschflöchen sind ver-
schmutzt.

Rohrsöge obnehmen, Befe-
stigungsteile und An-
f lonschf löchen söubern,
Söge erneut onflonschen.

Rohr wird nichl
durchtrennt.

Rohrdimension folsch
eingestellt.

Klemmhebel nicht
{ocl¡aznnan

Rohrdimension einstellen
(siehe Kop. ó).

Klemmhebel festziehen

Motor löuft nicht on Selbstonlouf sperre ist
oktiv, weil der Einscholter
festgestellt ist.

Festsiellknopf lösen und
Einscholter erneul drücken,
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noch den ersten I 50 Be-
triebsstunden (spöiestens

noch 3 Monoten),
donn olle 1000 Befriebs-
stunden (iöhrlich)

Gelriebeöl bis zum Gewindeloch ouffüllen.
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7 Wortung

Vor den Wortungsorbeiten Netzstecker
ziehen.

Tör¡gke¡r

Sögeblolt demontieren und Sögespöne mit Pinsel

entfernen.
Die mit Pfeilen gekennzeichneten 4 Stellen ölen.

! Olstond des Getriebes kontrollieren. Ggf. nochfüllen

! Bereich om Wellenende (mit Pfeil gekennzelchnei) nichi- mit Presslufl reinigen, do sonst der Wellendichtring
durch eindringende Spöne beschödigt werden konn.

0 Zu dieser Betriebsonleitung

Für dos schnelle Erfossen und dos sichere Umgehen
mit dieser Belriebsonleitung sind lhnen hier die in

der Anleitung verwendelen Symbole sowie deren
Bedeutung vorgestellt.

Symbole

Sicherheitshinweis
Mit dem ollgemeinen Gefohrensymbol
sind Textstellen gekennzeichnet, d¡e Sie
unbedingl lesen und beochten müssen.
Nichtbeochtung konn zur Geföhrdung der
Gesundheit von Personen führen.

Wichtige lnformotion
Textstellen, die wichtige lnformotionen
vermitteln, sind mit diesem Symbolge-
kennzeichnet. Nichtbeochtung konn zu
Funktionsstörungen oder Moschinen-
schöden führen.

t Aktion
Dieser Pfeil kennzeichnet eine ouszufüh-
rende Töt¡gkeit. Sie tun etwos.

Zeitroum

wöchentlich

bei ieder Reinigung
bei jedem Werkzeug-
wechsel
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Sicherheitshinweise

Die Rohrtrenn- und Anfos-Moschine RA 2l /
RA 2l Speziol (hier weiter Rohrsöge genonnt) ist
noch dem Stond der Technik gebout. Ein onderer
Einsotz, ols der in dieser Betriebsonleitung beschrie-
bene, konn zu Personenschöden des Benulzers
oder Dritter führen. Ferner können die Moschine
oder ondere Sochwerte beschödiqt werden.
Desholb:

o Die Moschine nur im technisch einwondfreienZu-
stond benutzen und diese SicherheiTshinweise
unbedingt beochten.

Bestimmungsgemösse Verwendung
o Nur die in dieser Betriebsonleiiunq oufqeführten

Moterio lien und Rohrort"n u"r*"'nden'isiehe
Kop. 3). Andere Moteriolien nur noch Rücrspro-
che mit dem Georg Fischer Kundendienst.

o Rohrsöge nur zum Sögen und Anfosen gemöss
Koo. ó einsetzen.

o Nur Originol-Ersotzteile und -Belriebsstoffe von
Georg Fischer verwenden.

Die Rohrsöge töglich ouf öusserlich erkennbore
Schöden und Möngel überprüfen. Schöden und
Möngelsofofi beheben lossen. Arbeiten on der
elektrischen Ausrüstung dürfen nur von einer
Elektrofochkroft vorgenommen werden.

Die Rohrsöge nur betreiben, wenn olle Schutz-
einrichtungen funktionieren und die Befestigun-
g.en on Schroubstock und Montogeplotte fest
stno.

åSögemotor einschol-
ten. Einscholtknopf (l )

und Feststellknopf (2)

drücken.

ÐRohrsöge im Uhrzei-
gersinn vorsichtig dre-
hen, bis die Rohr-
wondung durchsto-
chen ist.

ÐZügig weiterdrehen,
bis dos Rohr obge-
trennt ist und rote
Morkierungen (3)ouf
Drehkörper und Ge-
höuse zur Deckung
kommen.

ÐRohrsöge in Grund-
stellung zurückdrehen.

ÐSögemotor ousschol-
ten. Einscholtknopf (1 )

erneut drücken.

BeiDouerbelrieb: Noch dem Sögen Sechskont-
mutter om Sögeblott lösen, um Sponnungs-
schöden zu vermeiden.
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åRohrsöge ons Netz
onschliessen.

ÐSögeblottschmier-
mittel ouf Sögeblott-
zöhne/Frösflöchen
ouftrogen.

åTrennstelle ouf dem
Rohr morkieren.

ÐRohr in den Schrouo-
stock legen.

ÐMorkierte Trennstelle
über dos Sögeblott
schieben.

åRohr in Schroubstocr
feslsponnen.

6.6 Rohr trennen und onfosen

Dieser Arbeitsgong fosst die beiden Arbeitsgönge
"Rohr trennen" und "Rohr onfosen" zusommen.
Die Rohrsöge muss beim Trennen und Anfosen
longsomer um dos Rohr gedreht werden ols beim
Sögen, do zweiWerkzeuge gleichzeitig zum
Einsotz kommen.

Vor dem Trennen Schutzbrille oufsetzen!

! Alle 3 Trennschnitte Schmierung wiederholen.

lm Trinkwosser- und Lebensmittelbereich
nur Schmiergel von Georg Fischer ver-
wenoen.

Rohre über I m Lönge mil Rohrknecht
unterstützen.

Sicherheitsbewusst orbeiten
"Leisten ouch Sie lhren Beilrog zur Sicherheif om
Arbeilsplofz."
Abweichungen vom geregelten Betriebsverholten
der Moschine sofort dem Verontwortlichen mer-
ñên

Alle Arbeiten sicherheitsbewusst durchf ühren.

o Beim Sögen und Anfosen Schutzbrille
lrogen.

o Noch dem Ende iedes Arbeitsgonges
Moschine ousscholren.

o Vor dem Reinigen der Rohrsöge
Netzstecker zieherr.

Verletzungsgefohr besteht om Fröser
und om Sögeblott.
Desholb:

o Wöhrend des Sögens oder Anfosens
nicht in die Werkzeuoe fossen.

Rohrsöge vor Nösse schützen, nicht im
Reqen einsetzen.

Rohrsöge nicht in explosionsgefAhrde-
ten Bereichen betreiben.

Entsorgung

Frös- und Sögespöne und gewechseltes Getriebe-
öl ordnungsgemöss entsorgen.

Weitere Sicherheitsvorschrift en

Lönderspezifische Vorschriften, Normen und Richt-
linien beochten.

ôV

tr
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2 Aufbqu der Rohrsöge

Die Rohrsöge ist vom Aufbou her robust, onwen-
derfreundlich, servicef reundlich, verletzungs-
mindernd.

Schroubstock und Söge

Alle mechonisch beonspruchten Teile sind ous Me-
toll.
Die runden und glotten Konturen trogen zur Unfoll-
verminderung bei.
Sögeblott und Sponnbocken liegen nohe beieinon-
der; dos dAmpft Vibrotionen beim Sögen.

Motor und Anschlusskobel

Der Motor ist leicht obnehmbor. Dos Motor-
gehöuse und die Scholter sind ous leichtem, schlog-
festem Kunststoff.
lm Anschlusskobel ist ein Drehkontokt eingebout,
domit sich dos Kobel beim Söqen nicht verdrillt.

ÐSögemotor einschot-
ten. Einscholtknopf (l )

und Feststellknopf (2)

drücken.

ÐRohrsöge im Uhrzei-
gersinn vorsichtig dre-
hen, bis die Rohr-
wondung durchsto-
chen ist.

)Zügig weiterdrehen,
bis dos Rohr obge-
trennt ist und rote
Morkierungen (3)ouf
Drehkörper und Ge-
höuse zur Deckung
kommen.

lRohrsöge in Grund-
stellung zurückdrehen.

åSögemotor ousschol-
ten. Einscholtknopf (l )

erneut drücken.

I BeiDouerbetrieb: Noch dem Sögen Sechskont-" mutter om Sögeblott lösen, um Sponnungs-
schöden zu vermeiden.1

ôz
3
4
5
o
7

õ

4

Rohrdrmensions- Einste/-
vorrichtung
Fesfste/schroube
Schneckengetriebe
Typenschild
Motor
En- undAusschoiter
Feststellknopf für
EnJAusscholter
Ansch/usskobe/ mit
Drehkonrok¡
Schroubsfoc/<

&ii
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6.5 Rohr lrennen

I Alle 3 Trennschnitte Schmierung wiederholen.

lm Trinkwosser- und Lebensmittelbereich
nur Schmiergel von Georg Fischer ver-
wenoen.

Rohre über I m Lönge mit Rohrknecht
unterstützen.

Eigenschoften und
Einsotzmöglichkeiten
der Rohrsöge

Die Rohrsöge

o ist ein vollwertiges Arbeitsgeröt, geeignet für
den Werkstott- und Boustellenbetrieb;

o isl Bestondteilder kombinierten Gewinde-
schneid- und Rohrtrenn-Moschinen KM 2 und
GIM2;

o orbeitet noch dem sichheitserhöhenden Prinzio:
stehendes Rohr - drehendes Werkzeug.

Die Rohrsöge eignet sich zum

o Trennen,

o Anfosen

von Rohren.

Getrennte Rohre sind grotfrei, dos Ausfrösen ent-
föllt. Dodurch vermindert sich die Korrosionsqefohr.

Einsotzmöglichke¡ten RA 2I
Speziol

o Rohr Ø I /4" bis2"
DN 8 bis DN 50
oder l0 mm bis ó3 mm

o bis 5,5 mm Wonddicke

Chrom- und Edelstohl-
rohre bis 

.l,5 
mm Wond-

d¡cke

Vollmoteriol
Ø6mmbislómm

3

! Dünnwondige Chrom- und Edelstohlrohre bis
" .l,5 

mm Wondd¡cke nur mit RA 2l Speziol
lrennen.

ô Vor dem Trennen Schutzbrille oufsetzenl

\lgoa\\ //

ÐRohrsöge ons Netz
onschliessen.

ÐSögeblottschmier-
mittel ouf Sögeblott-
zöhne ouftrooen.

ÐTrennstelle ouf dem
Rohr morkieren.

åRohr in den Schroub-
stock legen.

åMorkierte Trennstelle
über dos Sögeblott
schieben.

ÐRohr in Schroubstocr
festsponnen.
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Folgende Moteriolien können beorbeitet weroen:
o Stohl, schworz und verzinkt

o Chrom und Edelstohl{bis 2,5 mm Wonddicke)
o Aluminium

o Buntmetolle (2.8. Kupfer, Messing)

o Kunststoffe (PE, PP, PVDE, PVC)

Andere Moteriolien ouf Anfroge.

I Gussrohre mit gloshorter Oberflöche (GG)nicht- beorbeiten.

ÐKlemmstück fest-
ziehen.

ÐRohr bis zum Anschlog
vorschieben und fesr-
sponnen.

åAnschlog noch oussen
schwenken und voll-
kommen zurück-
schieben.

ÐRohr trennen.

ÐFür den nöchsten Ao-
stich Anschlog ouszie-
hen und im Uhrzeioer-
sinn einschwenkenl
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6.4 Anschlöge verwenden

Löngenonschlog bis 250 mm

Abslechonschlog ûber 250 mm

4 Technische Doten

Hersteller

ÐLöngenonschlog (l )

montieren.

åAnschlog (2)zur Ronr-
mitte einschwenken
und einrosten.

ÐKreuzgriff (3)lösen.

åGewünschte Lönge
einstellen. Skolo ver-
wenoen.

åKreuzgriff festziehen.

åRohr bis zum Anschlog
vorschieben und fesr-
sponnen.

ÐAnschlog ousschwen-
ken.

åRohr trennen.

ÐAbstechonschlog (l )

montieren.

åAnschlog ouf Rohrmit-
te schwenken.

ÐMit Hilfe eines Meter-
slobes Anschlog ouf
gewünschte Lönge
ousziehen.

ÐKlemmstück (2)ons
Gehöuse heronschie-
ben und so drehen,
doss es ouf der Werk-
bonk oufliegt.

Abmessungen

Gewicht einschl.
Schroubstock

Leistung

Schuizklosse

Drehzohl

Ausführungen

Scholldruckpegel
om Arbeitsplotz

Georg Fischer
Rohrverbindungstechnik GmbH
D-78224 Singen

300 x 450 x 300 mm

34 ks

550 W

Schutzisoliert noch Klosse ll
DIN VDE O74O

240U/min

I -Phosen-Wechselstrom
I l5 V, 50/60H2
230 V bis240Y,50/60H2

im Leerlouf: co.82 dB (A)

unter Lost: co.84 dB (A)

Die Scholldruckpegelmessung wurde unter normo-
len Betriebsbedingungen noch EN 23741 durchge-
f'.t
TU nrï.

Vibrotionspegel
noch EN 28662,
Teil I 12,5m/s2
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5.t

5 lnbetriebnqhme

Uberprüfen des Lieferumfongs

Lieferung ouf Vollstöndigkeit und Tronspori-
schöden prüfen. Fehlende Teile oder Tronsport-
schöden bilte sofort lhrer Bezugsstelle melden.

Normolzubehör (Änderungen vorbeholten)

o 3 Sögeblötter
(bei Speziolousf ührung, 2 Sögeblatter)
Ein Sögeblott ist ouf der Rohrsöge montiert.

o I RingschlusselSW22

o I Pinsel

o 2 Sechskont-Stiftschlüssel

o I Tube Sögeblottschmiermittel

o I Schnellmontogeplotte

o I Tube Soeziol-Gelriebeöl

ó.3 Zusotzfröser einstellen

Gleichzeitiges Trennen und Anfosen von Stohlroh-
ren ist bis zu einer Wonddicke von 4,5 mm möqlich.

'.)Rohr in den Schrouo-
stock legen.

åRohr vorschieben bis
kurz vor den Zusotz-
fröser.

ÐRohr in Schroubstock
festsponnen.

ÐKnebelgriff (1) lösen
und Anschlog (2)ouf
Stellung 2" einstellen.
Nicht festziehen.

ÐMotor der Rohrsöge
wie zum Sögen hocfr-
ziehen, bis Fröser die
Rohrwond überdeckt.

ÐKnebelgriff (l)fest-
ziehen.

ÐAnfosprobe vorneh-
men und Fose beurtei-
len (siehe Ab-
schnitt ó.ó).

Fose in
Ordnung

Anschlog (2) Anschlog (2)

etwos noch etwos noch
rechts bewe- links oeweqen
oen

8 GEORG FISCHER +GF+ GEORG FISCHER +GF+ r3



ÐKnebelgriff (ì ) lösen.

ÐRohrdimension ouf der
Skolo (3)wöhlen.

ÐRoten Strich ouf der
linken Anschlogseite
(2) ouf die entspre-
chende Zohl einstellen.

ÐK.nebelgriff ( I ) {est-
ztenen.

åRohr in den Schroub-
slock legen.

åRohr vorschieben bis
kurz vor dos Söge-
blott.

åRohr in Schroubstock
festsponnen.

ÐKnebelgriff (l )lösen
und Anschlog (2)ouf
Stellung 2" einstellen.
Nicht festziehen.

ÐMotor der Rohrsöge
wie zum Sögen hoch-
ziehen, b¡s Zohnspit-
zen des Sögeblottes
etwo 1,5 mm in dos
Rohrinnere rogen.

ÐKnebelgriff ( I ) festzie-
nen.

6.2 Rohrdimens¡onen einsrellen

Gewinderohre noch DIN 2440

^ ouf

Alle onderen Rohrorlen

5.2 Tronsporl und Montoge

Schnellmontogeplotte monlieren

Rohrsöge zusommen mit dem Schroubstock mon-
tieren, entweder

o ouf der Schnellmontogeplotte, oder

o ouf der Schnellmontogeplotte mit Schroubzwin-
gen (Sonderzubehör).

åSchroubenlöcher ouf
der Werkbonk onkör-
nen. Schnellmontoge-
plotte ols Schoblone
verwenoen.

ÐLöcher Ø l3 mm bon-
rên

åSchnellmontogeplotte
festschrouben.

ÐSchroubstock mit on-
geflonschter Rohr-
söge on der monlier-
ten Schnellmontoge-
plotte seitlich einfüh-
rên

Sechskontschroube ( I )

festziehen.
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6

ó.t

Bedienung

5ö g eblot I / Zusolzlröse r
einsetzen

Sögebloil einsetzen

Sögeblott und Zusotzfröser einsetzen

-.)Feststellschroube ( I )

lösen.

ÐRohrsöge im Uhrzei-
gersinn 180" noch
oben schwenken.

ÐFeststellschroube ( I )

festziehen.

ÐSögeblottwelle (2) und
Umgebung reinigen.

r0

ÐAuf die Welle (l ) ser-
zen:
r Sögeblott (3)

o Klemmscheibe (4)

Code RA 2l:
790041 188
CodeRA2l Spe-
ziol790044192

ÐMutter (5)entgegen
dem Uhrzeigersinn
festziehen (Linksge-
windel).

ÐFeststellschroube (2)

lösen.

ÐRohrsöge im Uhrzei-
gersinn in die Grund-
stellung noch unten
schwenken.

ÐAuf d¡e Welle (l)set-
zen:
RA 2I:
o Sögeblott (3)

o Zvsotzfröser (4)

o Klemmscheibe (5)

RA 2ì Speziol:
r Sögeblott (3)

o Zusolzfröser (4)

ÐMutter (ó)entgegen
dem Uhrzeigersinn
festziehen (Linksge-
windel).

ÐFeststellschroube (2)

lösen.

ÐRohrsöge im Uhrzei-
gersinn in die Grund-
stellung noch unten
schwenken.

ll

7d Vor dem Einsetzen und Wechseln des
,/ ! \ Sogeblottes /ZusotzÍrösers: Netzstecker

ztenen.

! Sögeblott/Zuso|,zÍröser müssen spöne- und" schmutzfreisein.

Nur Originol-Sogeblotter und -Zusotzfröser von
Georg Fischer verwenden.

Beschriftung (l )ouf dem Sogeblott zeigt immer
zur Rohrsöge. Hinweisschild beim Spöneschutz
beochten.

Vorbereitende Arbeiten
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